
Wichtige Neuigkeiten bei der CVJM/Kierdorf Rumänienhilfe  

 

 

Unsere zurückliegende Sammelaktion hat uns vor einige Probleme gestellt.  

Wie bereits berichtet, wurden in Rumänien die Einfuhrbedingungen für Hilfsgüter drastisch 

verändert. Dies hat bei uns zu einigen Schwierigkeiten geführt und vor allem den Transport der 

Waren erschwert. Künftig müssen wir einige Einschränkungen hinnehmen, die dazu führen, dass wir 

manche Sachen nicht mehr annehmen können.   

Ab sofort dürfen gebrauchte Elektrogeräte nicht mehr eingeführt werden.  

Kleidung, Matratzen und Textilien aller Art dürfen nur noch ins Land eingeführt werden, wenn ein 

Nachweis darüber vorliegt, dass sie frisch gewaschen und desinfiziert sind oder wenn es sich um 

originalverpackte Neuware handelt. 

Bisher reichte eine Erklärung aus, dass die Kleidung frisch gewaschen ist. Dieser einfache Nachweis 

wird nun aber nicht mehr akzeptiert. An der Grenze wurden die Kontrollen verschärft, was dazu 

geführt hat, dass viele LKWs mit Hilfsgütern an der Grenze abgewiesen wurden. 

Auch einer unserer LKWs war betroffen und musste in Ungarn umgeladen werden. Dadurch 

entstanden natürlich zusätzliche Kosten und die Ungewissheit, ob er nach dem Umladen die Grenze 

überqueren kann, hat uns einige Sorgen bereitet. Dies hat dann geklappt. 

Nachdem wir uns nun nochmals erkundigt und mit Benjamin Schaser vom CVJM Rumänien 

abgesprochen haben, steht nun fest, dass wir nicht mehr alle Spenden bei unseren Sammlungen 

annehmen können.   

Ab sofort werden keine Kleidungsstücke, keine Schuhe, keine Bettwäsche, keine Decken und 

Teppiche, keine Matratzen oder sonstige Textilien mehr angenommen. 

Auch dürfen wir keinerlei Elektrogeräte mehr annehmen. 

Weiterhin können aber folgende Dinge zur Sammelstelle gebracht werden: 

- Kinderspielsachen außer Stofftiere 

- Kinderwägen und Kinderfahrräder 

- Schulranzen, Hefte, Stifte   

- Rollstühle 

- Rollatoren 

- Krücken, Gehstöcke 

- Sanitäre Hilfsmittel, Erwachsenenwindeln usw. 

- Geschirr (bruchsicher verpackt) 

- Gut erhaltene Haushaltsgegenstände – keine Elektrogeräte 

- Fahrräder 

- Hygieneartikel wie Seife, Shampoos, Windeln, Toilettenpapier usw. 

- Haltbare Lebensmittel (Haltbarkeitsdatum darf nicht abgelaufen sein) 

- Originalverpackte Neuwaren 

- Kleinmöbel 

 



Wir werden auf der Homepage des CVJM www.cvjm-graben-neudorf.de in den nächsten Wochen 

eine noch ausführlichere Liste mit den Dingen veröffentlichen, die wir weiterhin annehmen dürfen. 

Es wird im Spätjahr 3 Sammeltermine geben, die wir ebenfalls auf der CVJM Homepage und im 

Mitteilungsblatt veröffentlichen werden. 

Bitte bringen Sie keine Kleidungsstücke, Textilien oder Elektrogeräte mehr zur Halle.                                   

Wir werden diese nicht mehr annehmen! 

Wir danken allen, die uns bisher unterstützt haben, und hoffen, dass sie uns trotz der 

Einschränkungen weiterhin gut erhaltene Spenden / Dinge zur Halle in der Rheinstr. 43, OT Graben 

bringen.  

Für die Arbeit des CVJM Rumänien, insbesondere für die Kinderarchen, sind die Hilfslieferungen 

weiterhin wichtig und daher wollen wir die Sammlung weiterhin aufrechterhalten. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

CVJM Rumänienhilfe 

 

                   Sabine und Heri Patzschke                               Heike und Albert Geißert                     
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